
DebÜ

Diskursive Qualitätsentwicklung

bedarfsgerechter Übergänge

Gemeinsam den Weg von Kita-Kindern zu Schul-Kindern

beobachten, entwickeln, gestalten



Im Zentrum stehen die Kinder, welche beim Übergang von der Kita in die

Grundschule von unterschiedlichen Akteur:innen direkt oder indirekt begleitet

werden.

Übergang von der Kita in die Grundschule

Im Modellprojekt wird davon ausgegangen, dass eine gelungene Transition

von Kita-Kindern zu Schul-Kindern eine gemeinsame, bedarfsgerechte

Begleitung durch alle Akteur:innen benötigt. Durch Qualitätsentwicklung

von Kita und Grundschule kann der Diskurs die Entstehung eines

gemeinsamen Bildungsbegriffs, die Reflexion der pädagogischen Haltung und

die Anerkennung der Perspektivenvielfalt anregen.

Qualität im Übergangsprozess entsteht mit dem Diskurs.

Quelle: IBEB



Beobachten, Entwickeln, Gestalten

DebÜ widmet sich folgenden Fragestellungen:

▪ Welche Bedarfe, Ressourcen und Hürden der Gestaltung von individuellen

Übergängen vom System Kita in das System Schule zeigen sich?

▪ Welche Erfahrungen, Wünsche, Befürchtungen und Ideen hinsichtlich

guter Übergänge ergeben sich aus den Kinderperspektiven?

▪ Wo liegen Unterschiede und Gemeinsamkeiten bei der Übergangs-

gestaltung in städtischen und ländlichen Regionen?

▪ Wie können erstmalig systemübergreifende Qualitätsentwicklungspro-

zesse zwischen Schule und Kita gemeinsam ausgestaltet werden?

In den vier Modellregionen Koblenz (Stadt), Neuwied (Landkreis), Speyer 

(Stadt) und Mainz-Bingen (Landkreis) werden alle verschiedenen 

Akteur:innen miteinbezogen:

▪ Prozessbegleitung der päd. Fachkräfte, Lehrkräfte und Kita- und 

Grundschulleitungen im Ansatz Qualitätsentwicklung im Diskurs und 

Qualifikation zur Konsultationseinrichtung

▪ Strategische Planung in der Steuerungsgruppe, bestehend aus 

Vertreter:innen von Kita- und Schulverantwortlichen

▪ Diskursive Arbeit in regionalen Entwicklungswerkstätten

▪ Ermittlung der Kinderperspektiven durch Befragung von Kita- und 

Grundschulkindern

▪ Evaluation der Ergebnisse und Implementierung von Praxismaterialien

Quelle: IBEB
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